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Lehrerinnen und Lehrer Deutschfreiburg

direkt

Aufbruch und Umbruch oder Renovitis 
und Aktivismus? Als Lehrpersonen ken-
nen Sie die Grenzbereiche sehr gut. Die 
Arbeitszeitstudie des LCH hat es gezeigt: 
Sehr viel Zeit wird für Projekte, Schulent-
wicklung und ausserhalb der Kernfächer 
liegende Aufgaben eingesetzt. Folgen da-
von sind Lehrpersonen, die sich während 
des «Hurrikan-Durchzugs» im Keller sicher 
verschanzen und wieder an die Oberflä-
che kommen, wenn das normale Leben 
Einzug hält. 

Andere laufen engagiert mit und stel-
len sehr oft fest, dass der Wind nach-
lässt oder Sand ins Getriebe kommt, und 
setzen ihr Energie in der Folge anderwei-
tig ein. Als Überlebensstrategie ist dies 
durchaus zweckmässig, braucht aber zu 
viel Energie und schadet langfristig der 
Gesundheit und dem ganzen System. Än-
derungen sind wichtig und wohldosiert 
und gut eingeleitet für eine Entwicklung 
entscheidend. Ändern um des Änderns 
Willen ist jedoch verfehlt.

«Direkt» ist ein Ergebnis von Ände-
rungen im LDF. Die Suche nach der neu-
en Benennung unseres Informationsor-
gans bringt es auf den Punkt: Wer sind 
wir? Was wollen wir sein? Wie und wofür 
setzen wir uns ein?

Der LDF will weder Renovitis noch Ak-
tivismus. Wir brechen auf: Direkt.

Wir suchen die Auseinandersetzung 
mit der Arbeitswelt, den Visionen der 
Lehrpersonen und des Lehrumfeldes.  
Direkt wollen wir Ungereimtes benennen, 
Schiefes aufzeigen, der Basis das Wort 
geben. Direkt wollen wir Aktivismus und 
Renovitis verhindern oder diese lenken – 
direkt zur Gestaltung der Arbeitswelt der 
Lehrpersonen beitragen.

Direkt – eine Aufforderung an Sie, lie-
be Kolleginnen und Kollegen. Tragen Sie 
mit uns, beteiligen Sie sich: Der LDF bie-
tet die Plattform dazu. Brechen Sie mit 
uns auf und gehen Sie die Sache direkt an.

Für 2010 wünschen wir allen Glück, 
Zufriedenheit und viel LDF-Engagement!
 

Jacqueline Häfliger-Bürgy:
Wenn es stimmt, dass Lehrpersonen we-
gen ihrer Stellungnahme gegen HarmoS 
um ihre Stelle fürchten müssen, dann 
geht der LDF für sie auf die Barrikade!

Liebe Kolleginnen und Kollegen
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Aus dem Inhalt

Der Vorstand stellt sich vor
Wer engagiert sich da «nebenberuflich» für 
euch? Gegenwärtig diese zehn Köpfe.

Verabschiedung unserer  
Kassiererin
Die Arbeit von Susanne Fürst wird an die 
neue Sekretärin weitergegeben.

Unsere neue Sekretärin und  
Kassiererin
Unser neuer Engel heisst Karin Wyder. Wer 
sie ist und was sie macht.

Das neue Erscheinungsbild 
des LDF
Neu gestaltet, frisch, dynamisch,  
zukunftsorientiert. Sinnbildlich für den 
LDF, wie wir finden.

GV LDF 2009
Eine kurze Zusammenfassung dieses  
Anlasses.

Tätigkeitsprogramm 09/10
Es gibt noch viiiiiel zu tun!	

«Zeig Biss»
Wir sind deine Gewerkschaft.  
Nutze diesen Fakt auch selber!	
	

Gegen HarmoS sein = Stelle ver-
lieren?
Reaktionen auf einen Leserbrief in den FN.

Anstellungsbedingungen, Lohn 
und deren Umsetzung
Eine Bestandsaufnahme und  
Anfrage an euch.

EDitorial
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Jacqueline Häfliger-Bürgy
Präsidentin LDF
Dabei seit: 2007

René Schneuwly
PS Flamatt, Unterstufe
Hauptaufgabe(n) im Vorstand:  
FAFE-Co-Präsidium, Weiterbildung 
PH, Vertretung PS
Dabei seit: 2001

Lothar Schuwey
OS Plaffeien
Hauptaufgabe(n) im Vorstand:  
Vertretung Orientierungsschule
Dabei seit: 2007

Christine Peissard-Von Nieder-
häusern
KG Plaffeien
Hauptaufgabe(n) im Vorstand: 
Vertretung Kindergarten, Mitglied 
LCH Stufenkommission 4bis8
Dabei seit: 2007

Bettina Plüss Ackermann
PS Murten, TG
Hauptaufgabe(n) im Vorstand: 
Vertretung TG, 
Erscheinungsbild LDF
Dabei seit: 2005

Nadine Michel-Burgener
PS ABGRU, Unterstufe
Hauptaufgabe(n) im Vorstand:  
Regionalgruppen, Vertretung PS,  
Erscheinungsbild LDF
Dabei seit: 2005

Karin Fisli 
Einarbeitung; noch nicht gewählt
PS Kerzers, Mittelstufe
Hauptaufgabe(n) im Vorstand:  
Vertretung PS
Dabei seit: 2009

Ruth Michel
I-HSU, Schulheim Les Buisson-
nets und Regelklassen
Hauptaufgabe(n) im Vorstand: 
Vertretung HSU/I-HSU
Dabei seit: 2009

Regula Ackermann
PS Murten, Mittelstufe 
Hauptaufgabe(n) im Vorstand:  
Vize-Präsidentin, Newsletter, 
Vertretung PS
Dabei seit: 2005

Brigitte Widmer
PS Murten, HSU
Hauptaufgabe(n) im Vorstand: 
HSU-Vertretung,
Delegierte in Steuergruppe NFA
Dabei seit: 2007

Wir stellen den aktuellen Vorstand vor
2005 hat sich der Vorstand letztmals in einem Newsletter vorgestellt. Seither hat sich viel 
verändert, auch die Zusammensetzung des Vorstands. So möchten wir euch heute wieder 
einmal kurz vorstellen, wer sich da für die Lehrerinnen und Lehrer in Deutschfreiburg  
engagiert:

direkt I Dezember 2009
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Tätigkeitsprogramm 2009/20010

Wir setzen uns weiter für euch ein: 
Tätigkeitsprogramm 2009/2010

LDF-Intern

__ LDF-Positionierung: Stärkung der Beziehungen nach innen und aussen/ 
Neues Erscheinungsbild umsetzen/ Statuten überarbeiten

__ Basisbezug: Fördern des direkten Einbezugs der Mitglieder/Befragungen
__ Mitglieder: Intensivierte Mitgliederwerbung/1.Mai-Aktion
__ Mehrwert: Erhöhung des Mehrwerts für die Mitglieder durch LDF-Leistungen und 
aktuelle Informationen

__ Vernetzung mit VSLDF: Unterstützung ihrer Anliegen

Mitgestaltung Bildungswesen

__ Vernetzung: Erhalt , Ausbau der Kontakte zu kantonalen und nationalen Partnern/
Kontakt Grossräte aufbauen

__ NFA: Kantonale Mitarbeit 
__ 2 KiGa-Jahre: Beobachtung der Umsetzung
__ Basisstufe: Mitgestaltung, Überprüfung der Gelingensbedingungen/Evaluation 2010
__ TG: Mitwirkung zur Sicherung des Bereiches TG
__ Fremdsprachenmodell 3/5 (Passepartout): Beobachtung, Mitgestaltung und Stellung-
nahme sowie Überprüfung der Gelingensbedingungen/Soll-Profil/Ausbildung

__ HarmoS: Beobachtung, Mitgestaltung und Stellungnahme; Förderung der 
Meinungsbildung/ Abstimmung für HarmoS 

__ Stellungnahme zu Vernehmlassungen Schulgesetz, Diplomkategorien 
(Harmonisierung Ausbildung PH)

Gewerkschaftlicher Auftrag

__ Lohneinstufung: Auswertung der Einsicht in EvalFri und weitere Schritte entscheiden/
Zusammenarbeit mit SPFF

__ Arbeitsbedingungen: Beobachtung der entstehenden Arbeitsbedingungen durch die 
Einführung NFA/HarmoS und Stellungnahme/Forderungen zum dadurch veränderten  
Berufsbild der Lehrperson/Burnout-Thematik

__ Anstellungsbedingungen: Beobachtung und Stellungnahme zu den Anstellungsprofilen 
der Lehrpersonen/Pensenvorgabe 100/60/50/40, flexibles Rentenalter, Teuerungs-
ausgleich

__ Rechtliche Klärungen und Informationsabgabe an Lehrpersonen bezüglich der 
Umsetzungen in ihrem Arbeitsbereich

__ Vernetzung: Stärkung der Zusammenarbeit mit FAFE und FEDE/Unterstützung ihrer 
Kampagnen und Anliegen

Wir suchen: 
Vorstands-
mitglieder

DU möchtest im Vorstand mitarbeiten?
Oder kennst du jemanden, dem du dies 
zutrauen würdest?

Wir suchen auf das nächste Vereinsjahr 
VertreterInnen folgender Stufen:

_Orientierungsschule
_Primarschule
_Technisches Gestalten

aber auch alle anderen Interessierten sind 
herzlich willkommen!

Wir bieten:
•	 interessante Einblicke in die kan-

tonale und nationale Bildungs-
landschaft

•	 konkrete Mitsprache bei diversen  
Projekten

•	 ein motiviertes und engagiertes Team
•	  Entschädigung für Sitzungen und ge-

leistete Arbeitszeit

Wir erwarten:
•	 Interesse, sich in die Themen  

einzuarbeiten
•	 Mitdenken und Einbringen von  

Meinungen im Vorstand
•	 Mittragen von Vorstandsarbeit und 

Einsitz in Arbeitsgruppen
•	 Präsenz an den Sitzungen (1–2 pro 

Monat à ca. 2 Stunden), Bereitschaft 
zur Korrespondenz via E-Mail 

Bei Interesse bitte melden unter: praesi-
dium@ldf.ch oder bei einem anderen Vor-
standsmitglied!
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Personelles

Wir verabschieden und verdanken:  
unsere Kassiererin, Susanne Fürst
Um die Finanzen des LDF hat sich seit Jahren Susanne Fürst gekümmert, was eine gros-
se Entlastung für den Vorstand darstellte. Nun wird dies unsere neue Sekretärin über-
nehmen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Susanne für das Engagement, die Zusammenarbeit 
und die geleistete Arbeit und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft.

Wir stellen vor:  
unsere Sekretärin und Kassiererin
Das Verfassen und Versenden der Protokolle, das Verwalten und Aktualisieren von Da-
ten (und neu auch das Verwalten der LDF-Finanzen); diese und unzählige weitere admi-
nistrative Arbeiten nimmt uns seit August 2009 unsere neue Sekretärin und Kassiere-
rin, Karin Wyder, ab.
Sie ist Mutter von zwei Kindern und hat in ihrer beruflichen Karriere schon einiges ge-
sehen. 
So arbeitete sie 9 Jahre bei den SBB (zuletzt als Verwaltungsbeamtin), ist seit 1999 Ta-
gesmutter im Tagesfamilien-Verein See-Lac, seit 2008 Pfarreiverwalterin der röm.-kath. 
Pfarrei Gurmels und ist seit August 2009 beim LDF.
Ehrenamtlich arbeitet sie für Gurmels in der Jugendkommission und im Ferienpass als 
Koordinatorin mit. Sie ist Vorstandsmitglied der Miteigentümergemeinschaft Meggle-
te und Kassier der IG Berner Spielgruppen. Bis 2009 war sie ausserdem Vorstandsmit-
glied des Tagesfamilienvereins See-Lac.
Wir haben mit Karin eine tatkräftige, engagierte Assistentin bekommen und wir wün-
schen ihr beim LDF weiterhin eine interessante, abwechslungsreiche und gute Zeit.

Über NFA informieren: 
http://www.resonfr.ch 
http://admin.fr.ch/sesam/de/pub/reform_sonderpadagogik.htm

Statistik 2008: Lehrpersonen nach Sprache und Geschlecht

französischsprachig deutschsprachig

M F M F % Frauen

Kindergarten 0 262 0 108 100%

Primarschule 253 1102 76 447 82%

Orientierungsschule 385 483 183 224 55%

Sekundarstufe II 243 176 89 89 44%

Karin Wyder 
Sekretärin / Kassiererin 

direkt Links

http://http://www.resonfr.ch
http://http://admin.fr.ch/sesam/de/pub/reform_sonderpadagogik.htm 
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Kommunikation

Gegen HarmoS sein =  
Stelle verlieren?
Wenn es stimmt, dass Lehrpersonen wegen ihrer Stellungnahme gegen HarmoS um 
ihre Stelle fürchten müssen, dann geht der LDF für sie auf die Barrikade!  
von Jacqueline Häfliger

«Dem Referendumskomitee sind eine stattliche Anzahl Lehrerinnen und vor allem Kin-
dergärtnerinnen bekannt, die sich gerade aus praktischer Erfahrung heraus gegen Har-
mos aussprechen. Traurig aber wahr, diese sind gezwungen, anonym zu bleiben, da sie 
um ihre Stelle fürchten müssen.» (Aus einem Leserbrief in der FN von Urs Schwarz.)

Bewusste Meinungsbildung, gezielte Entwicklung oder eine Entscheidung entsteht durch 
Abwägen von Für und Gegen. Das Gegen ist dabei ein ebenso wichtiger Teil wie das Für. 
Wenn also Lehrpersonen, die mit ihrem Gegen HarmoS deswegen um ihre Stelle fürch-
ten müssen, dann werden demokratische Grundsätze schwer verletzt. Der LDF fordert 
jede betroffene Lehrperson auf, sich umgehend beim Präsidium zu melden. Wir werden 
uns in einem solchen Fall dafür einsetzen, dass das Recht auf freie Meinungsäusserung 
vom Staat respektiert werden muss.

Der LDF analysiert die Anstellungs-
bedingungen und deren Umsetzung
Der LDF befasst sich mit den Anstellungsbedingungen der Lehrpersonen. 
von Jacqueline Häfliger 

Von einigen Seiten haben wir Meldungen erhalten, dass Anstellungsbedingungen unklar 
sind oder nicht verstanden werden. Wir wollen Klarheit schaffen und den Informations-
fluss dazu fördern. Zur ersten Analyse benötigen wir auch deine Fragen und deine Situ-
ationsbeschreibung. Wenn du dich betroffen fühlst, melde dich bitte mit der Angabe 
deiner Frage und einer kurzen Beschreibung deiner Situation bei praesidium@ldf.ch. 
Wir nehmen danach mit dir Kontakt auf.

Ermuntere Kolleginnen und Kollegen ihre Anliegen durch den LDF vertreten zu lassen. 
Wirb um Mitglieder – gemeinsam haben wir mehr Einfluss und können viel bewegen!

Wir präsentieren 
stolz:  
Den «neuen LDF».
von Nadine Michel

Für alle, die nicht an der GV waren und ob 
des neuen Schriftzuges beziehungsweise 
Logos gestaunt haben: der LDF hat ein 
neues Erscheinungsbild und damit auch 
ein neues Logo erhalten. 

Wir schliessen uns damit nicht dem 
neuen Trend der «neuen Layouts und 
Logos» an, es war vielmehr ein nötiger 
Schritt, da das alte Logo in schlechter 
Qualität abgespeichert war und auch 
nicht bedürfnisgerecht eingesetzt werden 
konnte. Ausserdem gingen im letzten Ver-
einsjahr die vorgedruckten Kuverts und 
Briefpapiere zur Neige, was den idealen 
Zeitpunkt bot, das neue Erscheinungsbild 
anzupacken. An der GV 2008 wurde ein 
Budget für die Neugestaltung gesprochen.

Aus dem Vorstand nahmen sich Betti-
na Plüss und Nadine Michel diesem Pro-
jekt an, und in Zusammenarbeit mit dem 
Gesamtvorstand einigte man sich auf das 
nun überall sichtbare Logo und definierte 
die Details für die Gestaltung der Kuverts, 
Briefpapiere und anderen Dokumente.

So haben die Mitglieder mit der Rech-
nung für das nächste Kalenderjahr bereits 
einen neu gestalteten Mitgliederausweis 
zugeschickt bekommen.

Als nächstes wird die Webseite in An-
griff genommen werden, auch dort ist 
eine Neugestaltung und Aktualisierung 
dringend nötig. Wir werden zu gegebener 
Zeit auf die neue Webseite aufmerksam 
machen.

Ein neuer Flyer ist ebenfalls in  
Arbeit – auch hier werden wir baldmög-
lichst informieren.

Zeig Biss!
von Jacqueline Häfliger

Unter diesem Motto laden wir dich ein, deine Anliegen und Erfahrungen dem LDF zu 
melden. Als deine Gewerkschaft und dein Berufsverband will der LDF deine beruf-
lichen Probleme ernst nehmen und Lösungen oder Antworten suchen. Der LDF ist für 
Verhandlungen darauf angewiesen, Fakten zu kennen und diese vorweisen zu können. 
Selbstverständlich wird nichts namentlich weitergegeben, ohne dass deine Einwilligung 
dazu vorhanden wäre. 

mailto:praesidium%40ldf.ch?subject=
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Generalversammlung 2009

Wir berichten kurz: GV LDF 2009
«Lehrerinnen und Lehrer sind Fachleute fürs Lehren und Lernen.»
Das Berufsleitbild des LCH führt den LDF als roter Faden durch die Generalver-
sammlung 2009. von Lothar Schuwey

Von links nach rechts: Jürg Küenzi, ehemaliger Präsident des LDF und Direktor FOS;  
Josef Catillaz, PH Freiburg; Reto Furter, DOA Freiburg; Ueli Weber; Mitglied Geschäftsleitung LCH.

Am 13. Oktober 2009 konnte Präsidentin 
Jacqueline Haefliger-Bürgy im Schulhaus 
Wolfacker in Düdingen eine interessier-
te Schar Lehrpersonen zur jährlichen GV 
willkommen heissen.

Das durch den Abend führende Be-
rufsleitbild des LCH verdeutlicht, dass 
Lehrpersonen einen gesellschaftlich 
sehr wichtigen Beruf ausüben und sich 
in einem permanenten Spannungsfeld 
von Unterrichten, Elternarbeit, Teament-
wicklung, persönliche Weiterbildung und 
vielem mehr bewegen.

Gastredner haben das Wort
In seiner von grosser Wertschätzung ge-
prägten Grussrede lobt Reto Furter, Amts-
vorsteher des DOA, die gute Zusammen-
arbeit zwischen DOA und Lehrerverein. 
In regelmässigen Abständen treffen sich 
die Gremien zu Gesprächsrunden. Er be-

tont, dass es sich hierbei um einen äus-
serst wichtigen Treffpunkt handelt, der 
Amt und Basis verbindet.

Aus der Sicht von Sek l CH spricht 
Martin Hagi zur Versammlung. In sei-
ner von Humor und leidenschaftlichem 
Engagement geprägten Rede fordert er 
die Anwesenden auf, sich aktiv einzuset-
zen in Zusammenhang mit diversen lau-
fenden Reformen und Projekten in der 
Bildungslandschaft. Erwähnt seien Har-
moS, Lehrplan 21, freie Schulwahl u.a.! 
Auch Lehrpersonen sollen Kampagnen 
unterstützen, an vorderster Front für ihre 
Überzeugungen einstehen, politisch ak-
tiv sein und so die Gestaltung der Schu-
le mitprägen.

«Lehrerinnen und Lehrer verfügen 
über eine Hochschulausbildung, bilden 
sich weiter und gestalten ihre Laufbahn». 
Auf Leitsatz 5 bezogen, ergreift Josef Cat-

tilaz, Abteilungsleiter der Pädagogischen 
Hochschule Freiburg, das Wort. Er unter-
streicht die Wichtigkeit einer fundierten 
und auf wissenschaftlicher Basis beru-
henden Ausbildung als Fundament der 
nachfolgenden Arbeit in der Praxis. Ins-
besondere dankt er den Praxislehrper-
sonen, die den Bezug Ausbildung–Praxis 
überhaupt ermöglichen. 

Abschied nach 11 Jahren
Nach 11 Jahren Mitarbeit im Vorstand 
wird Monika Gagsteiger herzlich verab-
schiedet. In dieser Zeit hat sie mehr als ei-
nen Präsidenten «überlebt» und ihre gelei-
stete Arbeit wird entsprechend verdankt.

HERZLICHEN DANK und alles Gute 
für deine Zukunft, Monika!
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Wir wünschen: Frohe Festtage
Geschätzte Mitglieder, liebe Lehrerinnen und Lehrer
Wunderschöne unterrichtsfreie Tage und/oder Ferien wünschen wir euch allen, fröhliche 
Weihnachten und ein möglichst stressfreies, angenehmes und gutes 2010.
Danke für euer Mittragen, Mitdenken, «Mitbeissen» und Mitreden im alten wie im  
neuen Jahr.

Herzlich,
euer LDF-Vorstand

Diverses
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Angebot

Bank Coop:
Exklusive
Vergünstigungen  
für LCH-Mitglieder

Sie pro tieren von:

• Vorzugszinsen auf Hypotheken
• Rabatten im Wertschriftengeschäft
• Reduktionen bei Kartengebühren
sowie von weiteren attraktiven Produkten und 
Dienstleistungen zu fairen Konditionen.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf:
0800 88 99 66, www.bankcoop.ch/lch

inserat-lch-a5.indd   1 05.02.2009   14:47:04
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Angebot

Neu: Rabatte bei Hertz
 

Dank einem neuen Partnerschaftsabkommen mit der weltweit tätigen Autovermie-
tung Hertz kann der LCH allen Mitgliedern neue, besonders attraktive Konditionen 
für weltweite Mietwagenreservationen anbieten. Mitglieder profitieren ab sofort von 
Rabatten bis zu 20% in der Schweiz auf die Standard-Tarife sowie weltweit bis zu 
10% auf Standard- und 5% auf bereits vergünstigte Prepaid-Tarife (Vorauskasse mit 
international anerkannten Kreditkarten).
 
Buchungen sind über die Telefonnummer 0848 822 020 möglich oder über Internet. 
Die Identifikation erfolgt über die Hertz Kundennummer (CDP) 711283.
 
Mitglieder des LCH können sich mit der CDP 711283 auch für den kostenlosen Hertz 
#1 Club Gold anmelden. Lange Wartezeiten und Formalitäten an den Vermietsta-
tionen entfallen dadurch – einfach Führerschein zeigen, einsteigen und losfahren. 
Eine Registrierung ist unter www.hertz.ch möglich.


